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Typ Löschgruppenfahrzeug (LF Kats) in Form von Finanzierungsleasing 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Stadt Calbe (Saale) beschließt die Durchführung der Investitionsmaßnahme 

„Beschaffung eines Fahrzeuges für die Ortswehr Schwarz als Vorführfahrzeug, Typ Lösch-

gruppenfahrzeug (LF Kats) in Form von Finanzierungsleasing“, auch im Rahmen der vorläu-

figen Haushaltsführung 2021, entsprechend den finanziellen Auswirkungen für den Zeitraum 

des Finanzierungsleasings 2021 bis 2030 (9 Jahre) als sachlich und zeitlich unabweisbare 

und sodann ab dem Haushaltsjahr 2022 als Fortführungsmaßnahme zur Sicherstellung des 

Brandschutzes in der Kommune. Die Gesamtkosten der Investitionsmaßnahme belaufen 

sich nach derzeitigem Kenntnisstand auf ca. 296.000 EUR. Das Fahrzeug geht in das Eigen-

tum der Kommune über. 

 

Die Maßnahme ist entsprechend des Finanzierungsangebotes (Leasing-Kauf) verbindlich in 

die Haushaltsplanungen 2021 bis 2030 sowie in die jeweilige mittelfristige Finanzplanung 

einzustellen (Haushaltsstelle 12600-004-783101). 

     

Die Eigenmittel im Haushaltsjahr 2021 in Höhe von ca. 9.231 EUR, die sich auf Grund der 

zeitlichen Verzögerungen ergeben haben, werden aus der nicht verbrauchten investiven 

Schlüsselzuweisung (Bestand zum 01.01.2021 in Höhe von 260.173,23 EUR) aus Vorjahren 

erbracht. Die Eigenmittel ab dem Haushaltsjahr 2022 in Höhe von ca. 27.692 EUR/jährlich 

und im Haushaltsjahr 2030 in Höhe von 64.362 EUR (einschließlich Restwert) werden aus 

der Investitionspauschale des jeweiligen Haushaltsjahres erbracht. Insofern stehen die vor-

genannten Mittel der nicht verbrauchten investiven Schlüsselzuweisung aus Vorjahren und 

der Investitionspauschale der Haushaltsjahre 2022 bis 2030 für andere Maßnahmen nicht 

zur Verfügung. 

 
 öffentlich 
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Erläuterung/Begründung: 

 
Für die Anschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges TSF-W für die Feuerwehr Schwarz wurden 

Mittel in den Haushaltsplan 2021 und mittelfristige Finanzplanung 2022 bis 2024 eingestellt. 

Eine Fortschreibung der Maßnahme erfolgt mit der Erarbeitung der Haushaltsplanung für die 

Folgejahre.  

 

Der Leasingvertrag enthält keine Zusatzkonditionen, wie z. B. Wartungs- und Reparaturkos-

ten. Bei den Gesamtkosten handelt es sich um den reinen Anschaffungspreis. 

 

Die sofortige Notwendigkeit des Fahrzeuges begründet sich wie folgt: 

Die Ortsfeuerwehr Schwarz verfügt über zwei Fahrzeuge, darunter ein Löschfahrzeug. Das 

TSF-W (Tragkraftspritzenfahrzeug-Wasser) ist 19 Jahre alt (Baujahr 2002) und stark repara-

turbedürftig. Der komplette Kofferaufbau des Fahrzeuges ist defekt und müsste erneuert 

werden. Die Reparaturkosten belaufen sich auf ca. 90.000 EUR. Eine Reparatur eines so 

alten Fahrzeuges in dieser Höhe wäre absolut unwirtschaftlich und nicht realisierbar. Des 

Weiteren würde das Fahrzeug für mindestens 4 – 5 Monate ausfallen (Reparaturzeit).  

 

Da das Fahrzeug im Dezember 2020 keinen TÜV bekommen hat und somit stillgelegt wurde, 

ist die Ortswehr Schwarz seit diesem Zeitpunkt nicht einsatzfähig.  

 

Laut Risikoanalyse der Stadt Calbe (Saale) ist eine Besatzbeschaffung des genannten Fahr-

zeuges erst im Jahr 2027 vorgesehen. Aufgrund der sehr schlechten Löschwasserversor-

gung in Schwarz, Trabitz und Gottesgnaden ist es zwingend notwendig, ein neues Lösch-

fahrzeug für die Ortswehr zu beschaffen. 

 

Die Kosten eines Vorführfahrzeuges sind nicht förderfähig. Aufgrund der angespannten 

Haushaltssituation ist es nicht möglich, das Fahrzeug ohne Finanzierung zu beschaffen. Das 

Fahrzeug soll nach Ablauf des Finanzierungszeitraums übernommen werden. 

 
Die Rosenbauer Deutschland GmbH, der führende Hersteller von Feuerwehrfahrzeugen, 

erhielt im Jahr 2017 einen Rahmenauftrag zur Lieferung von insgesamt 306 Löschgruppen-

fahrzeuge (LF-KatS) im Wert von über 50 Mio. € an das Bundesamt für Bevölkerungsschutz 

und Katastrophenhilfe. Da die Fahrzeuge nicht vollständig verkauft worden sind, stehen die 

übrig gebliebenen Fahrzeuge als Vorführfahrzeuge zum sofortigen Kauf zur Verfügung. 

* 

Um die Wirtschaftlichkeit des Finanzierungsleasings zu begründen, wurde die Finanzierung 

über die Anmietung eines Feuerwehrfahrzeuges über die Rosenbauer Deutschland GmbH 

geprüft. Bei einer Anmietung für ein gleichwertiges Fahrzeug würde die Rate pro Tag 310,00 

EUR betragen. Dies würde allein für 30 Tage eine Miete in Höhe von 9.300 EUR (31 Tage = 

9.610 EUR) bedeuten.  

* 

Bei einer Neuanschaffung wäre zu berücksichtigen, dass es mindestens zu einer Verzöge-

rung von 6 Monaten kommen kann. 
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Finanzielle Auswirkungen der Vorlage                          Ja            Nein 

Pflichtaufgaben 
   

Freiwillige Aufgaben 
                  

Veranschlagung im laufenden Haushaltsjahr                Ja            Nein 

Ergebnisplan 
   

Finanzplan/ Investitionstätigkeit 
                     

 
Veranschlagung im Finanzplan                                        Ja            Nein 
 

Bemerkungen 
 
 

Unterschrift Kämmerei 
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